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Ja und Nein 

von Friedrich von Hagedorn

Notizen / Anmerkungen

1 Ein Barde hieß, aus frommer Pflicht,
2 Ein ganzes Heer von Silben ringen.
3 Ich will nur zwo zur Sprache zwingen,
4 Weil doch in Fabeln alles spricht.
5 Es sind die, so ich reden lasse,
6 Machtwörter von der ersten Klasse,
7 Die in der Welt was rechtes schrein,
8 Die alten Feinde: Ja und Nein.

9 Es rüsten beide sich zum Streit.
10 Sie wollen nun als Helden fechten,
11 Und nicht, wie kleine Hadrer, rechten.
12 Kurz: sie bestimmen Ort und Zeit.
13 Nein trotzt auf kriegerische Freunde;
14 Ja täuscht, verlockt, besticht die Feinde.
15 Nein pocht auf Faustrecht und Gewalt;
16 Ja traut auf seinen Hinterhalt.

17 Nein tobt, und treibet jeden Mann,
18 Und stellt sich schnaubend an die Spitze;
19 Doch Ja, der Held von mindrer Hitze,
20 Winkt erst dem Feind, und red't ihn an.
21 Halt! spricht er, ehe wir uns schlagen,
22 Hab' ich dir noch ein Wort zu sagen:
23 Laß jene Balger etwas ruhn.
24 Wir müssen selbst das Beste thun.

25 Du Waghals, dessen Eigensinn
26 Nur selten oder spät zu brechen,
27 Man sagt, dein Eifer läßt sich schwächen;
28 Dich rühret Schmeicheln und Gewinn.
29 Dich hat die Heimat der Guineen
30 Oft zärtlich und gekirrt gesehen,
31 Wo mancher Kitzel in der Hand
32 Dir deine freie Zunge band.
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33 Zum öftern pflegt ein doppelt Nein
34 Ein Ja ganz zierlich auszumachen.
35 Wie sollten denn um Nebensachen
36 Sich Blutsverwandten so entzwein!
37 Ein jeder kann das Seine prahlen.
38 Das Ja verhandle sich zu Wahlen.
39 Nein mag in die Gerichte gehn,
40 Und Recht und Zeugen widerstehn.

41 Nein soll, wie vormals Fabius,
42 Durch Zögern seinen Feind ermüden.
43 Dem Ja sei Cäsars Glück beschieden,
44 Der in der Eile siegen muß.
45 Wir wollen, in gewissen Fällen,
46 Uns beide meisterlich verstellen.
47 Am Hofe soll das Ja oft Nein,
48 Und Nein ein wuchernd Ja wort sein.

49 Nein, das den Werth des Vorschlags sah,
50 Beschloß, von nun an leeren Händen
51 Den Beistand nimmer zu verpfänden,
52 Und sprach zum ersten Male: Ja.
53 Die ganze Fehde ward geschlichtet,
54 Aus Eigennutz ein Bund errichtet,
55 Und beide dienen jetzt der Welt,
56 Nach Schweizerart, um baares Geld.

Das Gedicht „Ja und Nein“ von Friedrich von Hagedorn ist auf abi-pur.de veröffentlicht. 
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Autor Friedrich von Hagedorn Titel „Ja und Nein“
Verse 56 Wörter 327
Strophen 7

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Friedrich von Hagedorn befinden sich in unserer Datenbank 253 Gedichte.
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